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Geſetz-Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


—— Nr. 41. 


Inhalt: Geſetz, betreffend die Inkraftſetzung einer anderweiten Klaſſeneinteilung für die Gewährung von 
Wohnungsgeldzuſchüſſen an die unmittelbaren Staatsbeamten, S. 287. — Verfügung des Juſtiz⸗ 
miniſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Teil der Bezirke der Amtsgerichte 
Diez, Rennerod, Selters, Uſingen, Wehen und Weilburg, S. 288. — Bekanntmachung der 
nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungs-Amtsblätter veröffentlichten landesherr⸗ 
lichen Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 288. 


(Nr. 10565.) Geſetz, betreffend die Inkraftſetzung einer anderweiten Klaſſeneinteilung für die 
Gewährung von Wohnungsgeldzuſchüſſen an die unmittelbaren Staats. 
beamten. Vom 19. Dezember 1904. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen mit Zuſtimmung beider Häuſer des Landtags der Monarchie, was folgt: 


Einziger Paragraph. 

Die dem Reichsgeſetze, betreffend den Servistarif und die Klaſſeneinteilung 
der Orte, vom 6. Juli 1904 (Reichs⸗Geſetzbl. S. 272) als Beilage II angefügte 
Klaſſeneinteilung tritt für die Bemeſſung des Wohnungsgeldzuſchuſſes mit Wirkung 
vom 1. April 1904 ab in Kraft. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Neues Palais, den 19. Dezember 1904. 


(L. S.) Wilhelm. 


Gr. v. Bülow. Schönſtedt. Gr. v. Poſadowsky. v. Tirpitz. 
Studt. Frhr. v. Rheinbaben. v. Podbielski. Frhr. v. Hammerſtein. 
Möller. v. Einem. 
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(Nr. 10566.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Teil der Bezirke der Amtsgerichte Diez, Rennerod, Selters, Uſingen, 
Wehen und Weilburg. Vom 14. Dezember 1904. 


Auf Grund des Artikels 15 der Verordnung, betreffend die Anlegung der Grund⸗ 
bücher im Gebiete des vormaligen Herzogtums Naſſau, vom 11. Dezember 1899 
(Geſetz-Samml. S. 595) beſtimmt der Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung 
von Rechten behufs Eintragung in das Grundbuch vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt 
von ſechs Monaten 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Diez gehörige Gemeinde Lohrheim, 
für die zur Bezirke des Amtsgerichts Rennerod gehörige Gemeinde Ober- 
roßbach, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Selters gehörige Gemeinde Rückeroth, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Uſingen gehörigen Gemeinden Lau⸗ 
bach und Oberlauken, ; 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Wehen gehörige Gemeinde Neuhof, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Weilburg gehörige Gemeinde Dillhauſen 
am 15. Januar 1905 beginnen ſoll. 


Berlin, den 14. Dezember 1904. 
Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 

1. das am 24. Juli 1902 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Entwäſſe⸗ 
rungsgenoſſenſchaft für die Melioration der Bardelniederung zu Schapen 
im Kreiſe Lingen durch die Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Münſter Nr. 40, beſondere Beilage, aus⸗ 
gegeben am 2. Oktober 1902, 

der Königl. Regierung zu Osnabrück Nr. 35 S. 229, ausgegeben 
am 29. Auguſt 1902; 

2. das am 12. Oktober 1904 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 
wäſſerungsgenoſſenſchaft zu Altſtadt im Kreiſe Oſterode durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 49 S. 611, ausgegeben 
am 8. Dezember 1904; 

3. das am 17. Oktober 1904 Allerhöchſt vollzogene Statut für die 
Melneßuppe⸗Regulierungsgenoſſenſchaft zu Schirwindt im Kreiſe Pillkallen, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Gumbinnen Nr. 46 
S. 419, ausgegeben am 16. November 1904, N 
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4. der Allerhöchſte Erlaß vom 24. Oktober 1904, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Berlin behufs Erwerbung 
der zur bebauungsplanmäßigen Freilegung der Prenzlauer Allee und der 
Lothringer Straße erforderlichen Flächen, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 47 S. 413 „aus⸗ 
gegeben am 25. November 1904; 

5. das am 24. Oktober 1904 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Drainage⸗ 
genoſſenſchaft Zella im Landkreiſe Mühlhauſen, durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Erfurt Nr. 48 S. 259, ausgegeben am 26. No⸗ 
vember 1904, 

6. der Allerhöchſte Erlaß vom 26. Oktober 1904, betreffend die Anwendung 
der dem Chauſſeegeldtarife vom 29. Februar 1840 angehängten Be⸗ 
ſtimmungen wegen der Chauſſeepolizeivergehen auf die von dem Kreiſe 
Röſſel ausgebauten Chauſſeen von Biſchofſtein nach der Friedländer Kreis⸗ 
grenze und von Linglack nach der Raſtenburger Kreisgrenze, durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 47 S. 591, aus⸗ 
gegeben am 24. November 1904, 

7. der Allerhöchſte Erlaß vom 31. Oktober 1904, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Bromberg zur Entziehung 
und zur dauernden Beſchränkung des für die Erweiterung der Brahe⸗ 
münder Hafenanlagen in Anſpruch zu nehmenden Grundeigentums, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Bromberg Nr. 48 S. 469, 
ausgegeben am 1. Dezember 1904; 

8. das am 31. Oktober 1904 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Hieffeld- 
Bruch⸗Genoſſenſchaft zu Dinslaken im Kreiſe Ruhrort durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Düſſeldorf Nr. 48 S. 391, ausgegeben 
am 3. Dezember 1904; 

9. das am 14. November 1904 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Waſſer⸗ 
genoſſenſchaft zu Liebenwalde im Kreiſe Niederbarnim durch das Amts—⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 50 
S. 441, ausgegeben am 16. Dezember 1904, 

10. der Allerhöchſte Erlaß vom 21. November 1904, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Thorner Holzhafen⸗Aktiengeſellſchaft zur 
Entziehung und zur dauernden Beſchränkung des zur Herſtellung und 
zum Betrieb eines Holzhafens bei Thorn in Anſpruch zu nehmenden 
Grundeigentums, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Marien⸗ 
werder Nr. 50 S. 437, ausgegeben am 15. Dezember 1904. 


Redigiert im Bureau des Staatsminiſteriums. 


Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


Beſtellungen auf einzelne Stücke der Gerlin, gedruckt, in der Reichsdruckereitegſammlungsamt in Berlin W. 9 zu richten. 


